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Das Buch geht der Frage nach, welche 
Folgen sich fü r die jungen Gefangenen 
aus den Maßnahmen der Resozialisierung 
aus ihrer Sicht ergeben, wie sie die erfah-
renen Hilfen wahrnehmen und welche 
Bedeutung sie ihnen in ihrem Leben 
verleihen. Dazu wird auf Narrationen 
von jungen Menschen zurückgegriffen, 
die im Rahmen ihrer Inhaftierung in den 
sogenannten Strafvollzug in freien For-
men verlegt wurden. Mit der detaillierten 
Aufschlüsselung dieser Erzählleistungen 
können so spezifische, individuelle Folgen 
für die betroffenen Menschen auch jen-
seits intendierter Wirkungserwartungen 
sichtbar gemacht werden.
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